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Widmung


Den Seelen derer, die in den Konflikten des Nahen Ostens ihr Leben verloren haben, und all jenen, die unter ihren Folgen gelitten haben.


In Erinnerung an meinen geliebten Vater, der im September 2023 von uns gegangen ist und einen tiefen Eindruck in mir hinterlassen hat. Ich konnte mich leider nicht von ihm verabschieden. Ihm widme ich dieses Buch.


Denjenigen, die unermüdlich danach streben, Frieden und Stabilität inmitten großer Herausforderungen zu verstehen und zu fördern, sowie jenen, die daran arbeiten, eine bessere Zukunft für dieses leidende Land aufzubauen, widme ich dieses Werk in der Hoffnung, dass es eine Quelle des Wissens und der Analyse sein wird, die zur Lösung der Probleme beiträgt, mit denen die Länder des Nahen Ostens konfrontiert sind.








Anmerkung des Autors zur deutschen Ausgabe


Es ist mir eine Freude, dieses Buch den deutschsprachigen Leserinnen und Lesern vorzustellen, nachdem es zuvor auf Arabisch erschienen ist – einer Sprache, in der ich meine Gedanken präzise und tiefgründig ausdrücken kann.


Ich bin mir bewusst, dass jede Sprache und Kultur ihre eigenen Nuancen hat, und habe mein Bestes getan, um den Text in der bestmöglichen Form zu präsentieren. Sollte es dennoch Stellen geben, die verbesserungswürdig sind, bitte ich um Verständnis. Ich hoffe, dass dieses Werk eine Quelle des Wissens und der Einsicht sein wird.


Khalil.







Warum dieses Buch?


Mit dem Beginn der syrischen Revolution im Jahr 2011 im Rahmen des Arabischen Frühlings, die das Land in einen Bürgerkrieg stürzte und zu seiner Aufteilung in eine Reihe von Gebieten führte


Aufteilung in verschiedene von De-facto-Machthabern kontrollierte Gebiete führte, entstand ein Konflikt, der bis heute anhält.


Dieser Konflikt hat nicht nur das Land zerrissen, sondern auch tiefgehende intellektuelle Auseinandersetzungen in Politik, Religion, Kultur und Identität hervorgerufen.


Die Artikel in diesem Buch entstanden aus Gesprächen mit meinen Kindern, um Fragen zu beantworten, die durch die Ereignisse und Konflikte aufgeworfen wurden. Einige dieser Fragen betreffen soziale, religiöse und literarische Themen, andere sind eng mit Identität und blutigen Konflikten verbunden.


Vor einigen Monaten als ich mich in einer Übergangsphase zwischen zwei Arbeitsstellen befand, hatte ich die Gelegenheit, einige dieser Gespräche auszuwählen und zu überarbeiten, um sie für Eltern und erwachsene Leser geeignet zu machen. Der Stil ist einfach und direkt, wobei ich bemüht war, so prägnant und objektiv wie möglich zu sein. Diese Texte bieten auch eine Möglichkeit, den Menschen, die Flüchtlinge aufgenommen haben, einen Einblick in die Probleme und Herausforderungen der Geflüchteten zu geben, was hoffentlich das gegenseitige Verständnis fördert.


Viel Spaß beim Lesen.










Das Cover des Buches


Dieses Cover zeigt ein Gedicht oder ein Stück Prosa, das ich für meine Tochter geschrieben habe, um ihr durch die Erwähnung von historischen Ereignissen und Namen einige Einblicke in die Geschichte der Region zu geben.


Einige Zitate sind schwierig zu verstehen, andere offensichtlich. Ihr Zweck ist es, zur Toleranz und zum Frieden aufzurufen. Das Lustige daran ist, dass ich keine Ahnung habe, wie es auf Deutsch aussieht! Aber es war eine schöne Erfahrung, und ich hoffe, du wirst es genießen.


s ist ein guter Einstieg auch, um etwas Licht in die Konflikte in der Region zu bringen.


Das letzte Lied vom Phönix


Der uralte Phönix, mehrere Males aus Asche wieder geboren,


Zehntausend Jahre hab ich überdauert, nicht verloren,


Auf Ur die uralte Stadt stand ich stolz und stark,


Aus meinen Federn schmiedete ich Kadmos'Schwert, in finster DARK.


Mit Seefahrern zog ich über weites Meer,


Meine Schwingen trugen mich, als ob es gestern wär.


Über Babylon und Baalbek flog ich mit Bedacht,


Auf Ägyptens Gold gekröntes Pyramiden, hab ich Rast gemacht.


Mit meinem Feuer, ihr Herz zum ersten Mal erweckt,


Meine Söhne beteten zu Götzen, von Ehrfurcht bedeckt.


Ein Leben voller Ruhm trug ich Jahr um Jahr,


Meine Kinder bauten Tempel, für El, Baal und Ischtar.


Sie folgten Abraham und hörten Moses' Wort,


Mit Salomo schufen sie den Tempel, im Herz nicht an Ort.


Mit Davids Stimme, ihre Töne erhoben sich,


Kirchen und Moscheen, baute alles sehr wunderschönlich.


Kreuz und Koran trugen sie in vielerlei Gestalt,


In Arabisch, Aramäisch, Syrisch und Hebräisch, die alte Zeit verhallt.


Musnad, Quadrat, Keilschrift und Nabatäisch,


Heute fließt ihr Blut, in Strömen tragisch und vergeblich. Oh, mich


Ich kehre nicht zurück, bis ihr euch selbst verzeiht,


Und die Sünden eurer Väter sowie die heutigen Taten befreit.


Werft eure Schwerter nieder, legt die Gewehre ab,


Nehmt die Feder, die Schaufel, baut neue Stadt anstatt.


In euren Herzen soll Gottes heiliger Schrein erstehen,


Ein neuer Anfang, lasst ihn im Frieden gehen!


Rettet den Irak und was von Syrien und Jemen bleibt,


In euren Händen liegt die Zukunft, die alles übertreibt.


in euren Herzen baut ein Heiligtum für den Herrn, nicht für den Krieg


Bringt den Frieden zurück in Jerusalem die Stadt des Friedens, die Heilig


Rette den Irak, Sham und Jemen, rette was ist übrig










Die Flüchtlingserfahrung in Deutschland


Eine persönliche Perspektive


Auf den ersten Blick mag das Thema "Flucht" etwas abseits der Hauptthemen dieses Buches erscheinen - nämlich der politische Konflikt im Nahen Osten, die regionalen Auseinandersetzungen und der politische Islam im Kontext von Identitätskämpfen und dem Staatsdilemma.


Lass uns die Brücke schlagen als Einführung in die Themen des Buches zu verwenden.


Ein Flüchtling fragte mich einmal: "Was hat dich nach Deutschland gebracht? Mit einem verlegenen Lächeln schaute er von mir weg und meinte damit die sozialen Bedenken, die Eltern aus religiöser, moralischer und kultureller Sicht für ihre Kinder haben. „Wie wird deine Einstellung sein, wenn du siehst, dass dein Sohn oder deine Tochter in die Gesellschaft eintaucht, Freunde findet und trägt, was sie will?", fragte er mit einem Augenzwinkern auf die männliche Seite unserer östlichen Gesellschaften.


Meine Antwort war nicht völlig unvorbereitet, denn diese Frage taucht bei dem ersten Kind einer Familie auf, und hat nicht nur mit der Flüchtlingssituation zu tun, die sie natürlich verkompliziert.


Deshalb überraschte mich seine Frage nicht sehr, und ich antwortete ihn ganz spontan „Das Verhalten der Kinder und ihr sozialer Erfolg oder Misserfolg spiegeln den Erfolg oder Misserfolg ihrer Eltern bei der Betreuung und Führung wider", aber der berufliche und schulische Erfolg ist eine andere Sache und hängt mit anderen zusätzlichen Faktoren zusammen.


Er selbst hat in einem arabischen Land eine sehr schmerzhafte und harte Erfahrung gemacht, und er stellt für mich ein Phänomen dar, das es wert ist, studiert zu werden, und über einige der sozialen und wirtschaftlichen Probleme in unseren Ländern nach zu denken, die sich von Land zu Land unterscheiden, und das ist normal, denn hinter jedem Flüchtling steht eine Geschichte.


Aber er tat das, was viele Menschen tun, nämlich andere in Formen und Kategorien zu setzen, was ein weit verbreiteter Fehler ist. Menschen sind zu komplex, um absoluten Klassifizierungen zu unterliegen, denn sie sind eine Ansammlung von Erfahrungen, Erinnerungen und Ideen, sie können auf der einen Seite konservativ und auf der anderen liberal sein, das Wichtigste ist, nicht fanatisch zu sein.


Das Wichtigste ist, nicht fanatisch zu sein. Wir versuchen, diese Formen und Klassifizierungen abzubauen und transparent zu diskutieren sowie Starrheit und Intoleranz zu beseitigen, um eine Kultur des konstruktiven und ruhigen Dialogs zu schaffen.


Um auf die vorherige Frage zurückzukommen : Meine Tochter hat mir die gleiche Frage auf eine andere Art und Weise gestellt: Warum sind wir gerade nach Deutschland gekommen? Ich zögerte mit der Antwort, bis ich mir sicher war, dass es nicht an einer schlechten Erfahrung lag, die sie in der Schule, auf der Straße oder sonst wo gemacht hatte.


Wenn du dich immer noch fragst, warum ich nach Deutschland gekommen bin, lautet die Antwort ganz einfach: Weil ich in den Daten, die mir damals zur Verfügung standen, keine bessere Option gefunden habe und ich mich bei der Bewertung möglicher Länder auf bestimmte Faktoren verlassen habe: Erstens die Erreichbarkeit, zweitens die höheren Jobchancen als in anderen Ländern, drittens die besseren Bildungschancen für Kinder und viertens die Demokratie und Rechtsstaatlichkeit.


Was meine Erfahrungen in Deutschland angeht, so ist die Gesamtbeurteilung bisher nicht ideal. Glaube also nicht, dass ich dir aus einem Elfenbeinturm schreibe, sondern versuche mit diesem Buch, am gesellschaftlichen Dialog teilzunehmen und meine Sichtweise darzustellen und von den Erfahrungen und Visionen anderer zu profitieren.


Aber Fairness setzt voraus, dass man anerkennt, dass es ein großes Verdienst der deutschen Regierung und des deutschen Volkes ist, uns Syrern eine zweite Chance gegeben zu haben, wofür ich sehr dankbar bin, und ich danke den Menschen für ihre Gastfreundschaft.


Wir wollen hier versuchen, die Werte, die uns nach Europa gebracht haben, auf unser Land zu übertragen, ohne unsere Identität zu verlieren, und auf der anderen Seite einige unserer Probleme in dieser Gesellschaft und die gegenseitige Beeinflussung unter uns und deren Auswirkungen auf unser Herkunftsland diskutieren.










Angst im Schatten der Demokratie


Keiner der Flüchtlinge hat davon geträumt, sein Land zu zerstören, bevor er Europa erreicht hat, und die Millionen, die in Zelten leben, träumen davon, in ihre Heimat zurückzukehren, um sie wieder aufzubauen, und nicht als erste Option nach Europa.


Diejenigen, die Europa erreicht haben oder davon träumen, Europa zu erreichen, träumen von der Freiheit und Sicherheit, die sie in ihren Ländern verloren haben, in denen blutige Konflikte herrschen und es an Demokratie und Rechtsstaatlichkeit fehlt,


Die europäische Demokratie hingegen war keine Selbstverständlichkeit, sondern eine schwierige, jahrhundertelange Erfahrung, die mehrmals aufstieg und scheiterte und bei der Millionen ihr Leben und ihre Heimat verloren, bevor sie ihre Heimat so aufbauten, wie wir sie heute sehen.


Das letzte Jahrhundert war Zeuge ähnlicher Ereignisse, bei denen aufstrebende Demokratien wie die deutsche Weimarer Regierung und länger bestehende Demokratien wie das liberale Italien und andere europäische Länder unter wirtschaftlichen und politischen Bedingungen in die Hände der extremen Rechten fielen, die in zwei Weltkriegen endeten, in denen Europa von Leningrad im Osten bis Madrid im Westen in Flammen stand.


Die Bilder der Zerstörung und des Tötens sind in der kollektiven Vorstellung der Europäer immer noch präsent.


Heute, in einem etwas anderen Kontext, erleben wir in der Neuzeit den relativen Aufstieg rechtsextremer Bewegungen in einigen demokratischen Gesellschaften, und er erstreckt sich auf die moderne Welt in Amerika, Australien und Neuseeland


Populistische nationalistische Rhetorik und Träume von glorreichen Imperien dominieren wieder diese Bewegungen und ähneln in einigen ihrer Thesen ihren ursprünglichen Wurzeln, während in den USA natürlich die historische Tiefe fehlt und sich auf die Wiederherstellung eines „starken Amerikas" konzentriert.


Dafür gibt es einige Gründe, die sich vielleicht zusammenfassen lassen:


- Rasche demografische und kulturelle Veränderungen durch Migration und Asyl: Vor allem in Europa haben die großen Einwanderungswellen der letzten Jahre zu Ängsten vor raschen demografischen Veränderungen geführt, was erklärt, warum sich manche Menschen bedroht fühlen, ihre Identität verlieren und Anschluss in extremistischen Gruppen suchen.


- Technologie und soziale Medien: Soziale Medien bieten einfache und zugängliche Plattformen für jedermann, um Meinungen darzustellen und Anhänger für jede Idee zu rekrutieren und sie zu verbreiten, auch für extremistische Ideen


- Die Rolle der Medien bei der Verstärkung und Lenkung der öffentlichen Meinung: Diese Rolle ist immer noch bedeutend, obwohl sie einen großen Teil ihres Publikums zugunsten der modernen Medien und der sozialen Medien verloren haben


- Politische Ausbeutung: Die politische Ausbeutung der Flüchtlingskrise durch einige rechtsextreme Stimmen ist vielleicht die gefährlichste, da die extreme Rechte die Rolle der Flüchtlinge als Bedrohung übertreibt, um mehr Stimmen zu gewinnen, und dabei ihre Sicherheit und den allgemeinen zivilen Frieden im Land ignoriert


- Das schwindende Vertrauen in die traditionellen Institutionen: Dies ist eine natürliche Folge des Aufstiegs einiger politischer Eliten, denen es nichts ausmacht, die Rechtsstaatlichkeit zu untergraben, um ihre politischen Ziele zu erreichen. Unterstützt von Finanzkonglomeraten und Lobbyisten


- Wirtschaftliche und soziale Krisen: Arbeitslosigkeit, Ungleichheit, der hohe Lebensstandard und die Inflation, die aus dem Versagen der Regierungen bei der Bewältigung der aufeinanderfolgenden Krisen resultieren, von Corona über den russisch-ukrainischen Krieg bis hin zur sukzessiven Eskalation des Konflikts im Nahen Osten und seinen Auswirkungen auf die Energieversorgung und den Welthandel, die immer mehr Flüchtlinge nach Europa drängen.


Dies führt zu Frustration und Wut bei einigen Gruppen und macht sie anfälliger für extremistische Rhetorik.


- Internationale politische Ausbeutung: Diese Länder, vor allem die USA, haben das Gefühl, dass ihr Einfluss mit dem Aufstieg neuer Konkurrenten schwindet, und sie führen ihrerseits die westliche Symphonie an, während ihren Verbündeten eine unabhängige politische Vision fehlt, die realistische lokale und internationale Lösungen und eine auf ihren nationalen Interessen basierende Politik bietet.


*** Wir dürfen nicht vergessen, dass ein großer Teil der Ursachen für die beiden Weltkriege und die Zerstörung Europas nicht der Aufstieg der extremen Rechten war, sondern der Versuch der damaligen Traditionsmächte Großbritannien und Frankreich, den Aufstieg Deutschlands und sein Expansionsstreben während der Kolonialzeit zu bremsen.


Heute führen die USA die meisten dieser Konflikte in ihrem Bestreben an, ihre globale Hegemonie aufrechtzuerhalten und jegliches potenzielle Wachstum Chinas und Russlands und deren Wunsch nach einem größeren Platz auf der globalen politischen Landkarte einzuschränken. Unter dem internen wirtschaftlichen Druck der USA, der es rechtsextremen Stimmen ermöglicht, die öffentliche Meinung zu beeinflussen, und einem populistischen Führer, der einfache Lösungen „just one Phone Call" für komplexe Probleme verspricht, ermöglichte dies seinen Anhängern, mit Putschen und Aufständen aufzusteigen, die sich wiederum nach rechts in Europa bewegten.


Die Wirtschaftspolitik der USA steht im Widerspruch zu den Interessen ihrer Verbündeten. Während sie auf einen Krieg mit Russland drängen, bieten sie keine Lösungen an, um die Auswirkungen dieses Krieges auf ihre europäischen Verbündeten abzumildern, weder in Bezug auf Gas- und Öllieferungen noch durch eine gewisse Form der Zusammenarbeit bei der Politik der Zinserhöhung und - Senkung, die diesen Verbündeten schadet.


Der Aufstieg extremistischer Bewegungen in demokratischen Gesellschaften ist eine echte Herausforderung für diese Gesellschaften und ihre Zukunft, vor allem, weil sie noch nicht vergessen haben, welche Auswirkungen Autoritarismus, Faschismus und Nazismus zu Beginn des letzten Jahrhunderts auf sie hatten.


Sie stellt zwar eine vorübergehende Bedrohung für Flüchtlinge dar, von denen viele davon träumen, in ihre Länder zurückzukehren, wenn sich die politischen wirtschaftlichen und sicherheitspolitischen Bedingungen ändern.


Wir müssen immer erkennen, dass die Demokratie kein perfektes System ist. Sie ist ein menschliches Regierungssystem und daher anfällig für Unzulänglichkeiten und Fehler. Werden unsere arabischen Gesellschaften von den westlichen Erfahrungen mit ihren Vor- und Nachteilen profitieren, sei es als Minderheiten in europäischen Ländern, die versuchen, einen Beitrag zur Gesellschaft zu leisten, ohne ihre kulturelle Identität aufzugeben, oder als aufstrebende Länder, die nach ihrem Weg suchen, sich aufzubauen, zu entwickeln und die Auswirkungen von Kriegen zu überwinden?


Das ist eine Frage, die von der nahen oder fernen Zukunft beantwortet werden wird und von Faktoren bestimmt wird, die über unsere einfachen Träume hinausgehen, aber wir sind dennoch ein integraler Bestandteil der Gleichung, der nicht ignoriert oder unterschätzt werden darf. Wirst du es zulassen, ein Treibstoff für eine politische oder ideologische Partei zu sein, oder wirst du versuchen, über deinen Platz auf der sozialen und politischen Landkarte und deine moralische und religiöse Verantwortung in deinem individuellen und öffentlichen Handeln oder bei der Förderung und Verteidigung einer Idee nachzudenken?


Wie viele Flüchtlinge fühle auch ich mich manchmal gefangen. Meine Familie und ich sind nicht mehr als eine Nummer in der Statistik, die in der Zahl der Ankommenden in einem Land auftaucht oder in der Zahl der Opfer auf der Straße verschwindet, oder vielleicht werden wir eines Tages zu den Zahlen der Abgeschobenen in andere Länder gehören, und doch haben wir keine andere Wahl, als unsere Erfahrungen im Leben zu machen, ungeachtet der Faktoren, die wir nicht ändern können, es gibt keinen wirklichen Unterschied, wir Millionen von Flüchtlingen und Opfern sind nur Details, die mit der Zeit verblassen und keinen Platz haben werden, wenn ein Historiker in zwei Zeilen über uns in der Entwicklung der Ereignisse in der Welt oder der Region spricht.


Im nächsten Kapitel verlassen wir Europa und seine Probleme und machen eine kurze Pause mit einer widersprüchlichen Mischung aus Lächeln und Schmerz, um uns auf den Nahen Osten mit seinen Konflikten und Widersprüchen vorzubereiten.
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